
Hans Abel. »”  AT Kirche und Kirchengemeinde Poischwitz.
Anfang und SCAILE: /wei Dokumente.“ 708 S) Privatdruck, ohne
Orts- und Preisangabe.
Was Hans Abel, der letzte, heute in der Bundesrepubl: ebende
evangelısche Pfarrer VO  > Poischwitz be1 Jauer IN diesem ucnileın
vorgelegt hat, ist nıcht eine zusammenhängende Geschichte selnes
Kırchspiels, sondern eıne Dokumentation. Im wesentlichen sınd 6S
ZWel Dokumente, die vorlegt Nämlıich einmal der Bericht ber
den Bau der Kırche VO  K, Poischwitz 1im TE 1784 Aaus der er des
ersten Poischwitzer Pastors Carl Phılıp Emanuel Weıtzmann und
ZU anderen das agebuch, das seiıne Tau Annı bel VO Jun1ı
945 bıs ZUT Vertreibung Julı 946 geführt hat Dıesen beiden
Dokumenten ist e1in Aufsatz „Flucht eimkenr Zwangsevaku-lerung“ und eın In schlesischer Mundart gehaltenes Gedicht „Dıie Be-
freiung“, er ebenfalls VO  zn Tau Annı bel verfaßt, beigefügtIm Vorwort macht der Herausgeber eutlıc. worauf 6S ıihm
kommt „Diese Dokumentation ist eın ank Gott, der uns dıe
Ta glauben, lıeben und hoffen gegeben hat; sS1e ist eın
ank die Gemeıinde Poischwitz für -Jahrzehntelange He un
Ireue, S1e ist eın ank meıne Tau  c
Den be1ı weıtem größten Raum (S 21—107) In diesemv uchleın
nımmt das agebuc Adaus den schweren Jahren 945/46 e1n, als
Poischwitz, och weıtgehend VO  — Deutschen bewohnt, den
Plünderungen und Drangsalierungen der russısch-polnischen Besat-
ZUNg, Hunger un! leiden hatte Irotzdem ist dieses
agebuc eın Dokument der Hoffnungslosigkeit, sondern des
Glaubens, der Tapferkeıit un eines außergewöhnlichen Zusammen-
haltens und Füreinander-Einstehens der evangelıschen Gemeinde.
Man spuürt Aaus diesen Zeılen och heute, Was Glaube, Wort (iottes
und Gemeinschaft diesen Menschen damals für eın alt SCWESCHSind. Annı bel „Dıie Kırche wurde uns ZU Fels, auf den WIT unNns
einmütig eten, VOT der immer er uns steigenden Flut
remden Volkstums Sıe War dıe Tra VO  a} der WIT äglıch lebten,mıt der WIT dıe stün  iıchen Anfechtungen und Angste überstanden.
Unschuldiges Leiıden und Sterben jetzt olft In unserer Miıtte SCSC-hen wurde uns höchste Verheißung auf Christus. Nıemals vorher
en WIT Christiı Passıon verstanden WI1Ie Ostern 1946“ (S 15)Dem Herausgeber ist danken, daß diese Dokumentation DElegt hat Es ist ıhm aber auch danken für dıe Worte der Verstän-
digung un des ber uns hinausweisenden Vertrauens, mıt denenS1e beschlıeßt
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